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Berlin 9 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen
mit den Kindern der Prinzeſſin Fedora von Schleswig Hol
ſtein und dem Gefolge gegen 10 Uhr vormittags in Kurzel ein
Jeder offizielle Empfang war verbeten Am Bahnhofe waren
anweſend der kommandirende General des XVI Armeecorps
General der Kavallerie Graf v Häſeler der Bezirkspräſident
Frhr v Hammerſtein der Kreisdirektor und der Bürgermeiſter
von Kurzel Zwei kleine Mädchen aus dem Orte überreichten
der Kaiſerin einen Blumenſtrauß andere Mädchen ſagten Ge
dichte in dentſcher Sprache auf Die Majeſtäten begrüßten die
Anweſenden auf das herzlichſte beſtiegen ſodann einen offenen
Wagen und fuhren gefolgt von den Kaiſerlichen Prinzen und
dem geſammten Gefolge zur Kirche nur die kleine Prinzeſſin
fuhr ſofort nach Schloß Urville Vor dem Bahnhofe war eine
große Menſchenmenge verſammelt die Landleute waren aus
weiter Umgegend herbeigekommen und begrüßten die Majfeſtäten
und die Prinzen durch Hochrufe Kurzel iſt reich mit Fahnen
und Guirlanden geſchmückt Heute abend 7 Uhr findet kleine
Tafel im Schloſſe Urville ſtatt Eingeladen ſind der Statt
halter von Elſaß Lothringen Fürſt zu Hohenlohe Langenburg
und Gemahlin General der Kavallerie Graf Häſeler Bezirks
präſident Frhr v Hammerſtein mit Gemahlin Das Wetter iſt
trübe und kalt es herrſcht rauher Wind

Das Befinden der beiden älteſten Söhne des Kaiſer
pagres hat ſich ſoweit S daß dieſelben geſtern auf
einige Stunden das Bett verlaſſen konnten t

Prinz Albrecht Regent von Braunſchweig und ſeine drei
Söhne ſind in Karlsbad eingetroffen um mit der Frau Prin
zeſſin den Geburtstag des Prinzen zu verleben Gleichzeitig iſt
der Herzog von Sachſen Altenburg zur Kur dort eingetroffen
Derſelbe iſt wegen eines am Freitag nachmittag im Hotel
Königsvilla ausgebrochenen Brandes nicht dort ſondern in der
Villa Thereſia abgeſtiegen

Graf Schuwalow iſt am Sonnabend früh in Potsdam ein
getroffen und hat ſich alsbald nach der Kaiſerlichen Villa Jngen
heim begeben in welcher er Wohnung nimmt Das Befinden
des Grafen iſt ein gutes

Die Kriſengerüchte
mit denen die Preſſe ſich in den letzten Tagen zu beſchäftigenhatte werden von der Münchener Allg Jating mit dem
bevorſtehenden Prozeß Tauſch in Verbindung gebracht Das
Blatt ſchreibt dazu

Es iſt unverkennbar daß ein Theil der Preſſe durch Kriſen
erüchte in dem Maße nervöſer wird als wir uns demBeginn des Tauſch Prozeſſes nähern Und manche Angriffe

gegen den Staatsſekretär v Marſchall werden vielleicht
nicht ganz mit Unrecht in Zuſammenhang mit gewiſſen Be
ſtrebungen gebracht zu hintertreiben daß Frhr v Marſchall
ſein Zeugniß in jenem Prozeſſe noch mit dem Anſehen ſeines
Amtes ablegen könne Bekanntlich war ſeiner Zeit durch den
Vortrag Marſchall s beim Kaiſer jedes Bedenken darüber zer
ſtreut worden daß v Marſchall und der Reichskanzler als
Zeugen im Prozeß Leckert aufgetreten waren Solche Bedenken
angeſichts des Tauſch Prozeſſes neuerdings zu wecken maghier und dort wohl verſucht werden Berechtigt ſind ſie gewiß
ſo wenig wie damals und dem Staatsſekretär kann man es
nicht verdenken wenn er unbekümmert um die Nerven einzelner
J volles Licht in tagſcheue Umtriebe fallen laſſen will

aß auch der Reichskanzler mit unerſchütterlicher Seelen
ruhe die immer wieder in Umlauf geſetzten Gerüchte über
ſeinen Rücktritt die Nachfolge des Grafen Walderſee und der
gleichen aufnimmt verſteht ſich eigentlich von ſelbſt Fürſt
Hohenlohe wird gewiß wie ſeither ſeine perſönlichen Wünſche
auch fernerhin der patriotiſchen Pflicht opfern auf einem
Poſten auszuharren für den zur Stunde weit und breit kein
tüchtiger Erſatzmann in Sicht iſt

Parlamentariſches

Die Aufſtellung der Marinetabelle Einſt und
Jetzt im Reichstage giebt der Freiſ Ztg Veranlaſſung zuder auch in Reichstagskreiſen angeregten Frage ob der Paßt

dent berechtigt ſei zu dieſer Aufſtelling Thatſächlich handle
es ſich hierbei um Mittheilungen des Monarchen in Reichs
tagsangelegenheiten welche der Gegenzeichnung des ver
antwortlichen Reichskanzlers entbehren Die Tabelle
ſet dazu beſtimmt auf die Entſchließungen des Reichstags ein
zuwirken während andererfeits in Ermangelung einer ver
antwortlichen Perſon der Reichstag nicht in der Lage ſei die
in ſeiner Vorhalle aufgeſtellte Tabelle in betreff unvollſtändiger
und l Angaben einer Prüfung zu unterziehen ie
erhobene Beſchwerde der Freiſ Ztg gegen den Präſidenten
erſcheint freilich etwas mit den Haaren herbeigezogen Die
Marinetabellen mit kaiſerlichen Botſchaften Thronreden ec
hinſichtlich der geſchäftsordnungsmäßigen oder verfaſſungs
mäßigen Behandlung auf eine Stufe zu ſtellen geht nicht an
Es liegen hier lediglich private Meinungsäußernugen des
Kaiſers vor die als ſolche keine weitere politiſche Konſequenzen
zu haben brauchen wie die Behandlung des Marineetats
und der Nachtragsforderungen bereits bewieſen hat

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Durch die Preſſe ging
kürzlich die Nachricht daß da der Reichskanzler für die Rech
nungen von 1884/85 bis 1891/92 die Entlaſtung erhalten habe
damit die Forderung ſeiner Gegenzeichnung der ſog juſtifi
zirenden Kabinetsordres ſallen gelaſſen ſei und daß
nunmehr für ſolche Ordres die Gegenzeichnung der Kriegs
miniſter der einzelnen Kontingente genüge Dieſe Mittheilung
bedarf der Berichtigung Der Reichstag hat erſt die Entlaſtung
ausgeſprochen nachdem der Reichsſchalzſekretär Graf v Poſa
dowsky in der Reichstagsſitzung vom 15 Junt 1896 erklärt
hatte daß der Reichskanzler mit der Aufnahme derartiger
juſtifizirender Kabinetsordres in die Rechnungen die formelle
und materielle Verantwortung für dieſelben übernehme und
Prur deshalb weil ſolche Ordres nicht ohne ſeine vorhergehende

enntnißnahme ergingen Hiernach bleibt die verfaſſungsinäßige
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Verantwortlichkeit des Reichskanzlers gegenüber dem Reichstage
vollkommen gewahrt

Die r einzelner Blätter daß die Regierung
eneigt ſei endlich den Mitgliedern des Reichstages die
eit einem Menſchenalter geforderten Tagegelder zu be

willigen findet hier und dort ſelbſt in konſervativen Kreiſen
Beifall Die Voſſ Ztg erinnert daran daß ſchon vor
längerer Zeit der freikonſervative Abg Schreiber in ſeiner
Schrift wider das gleiche Wahlrecht die Diäten hauptſächlich
deshalb empfahl weil ſie den bürgerlichen Parteien eine Ke
Auswahl unter den Kandidaten geſtatten während die Diäten
loſigkeit längſt aufgehört habe ein Gegengewicht gegen die
Folgen des allgemeinen Zenr geheimen und direkten Wahl
rechts zu bieten da die Sozialdemokratie aus ihrer Parteikaſſe
alle ihre Abgeordneten bezahlen könne und wenn ſich die Zahl
ihrer Mandate noch verdoppelte Selbſt die D Tagesztg
des Bundes der Landwirthe erklärt ſich mit der Zahlung der
Tagegelder an die Reichstagsmitglieder durchaus einverſtanden
Allerdings wird angedentet die Regierung wolle bei der Be
willigung der Diäten einen doppelten Vorbehalt machen
Einmal ſollen die Tagegelder nur an die wirklich im Reichstage
anweſenden Abgeordneten gezahlt werden ſodann ſollen die
Inhaber von Doppelmandaten nur einmal Diäten beziehen
Dazu bemerkt die Voſſ Ztg

Den erſten dieſer beiden Vorbehalte können wir nicht ernſt
nehmen Unmöglich wird die Regierung verlangen daß ein
Abgeordneter wenn er ſeine 15 M Diäten für den Tag er
heben ſoll ſich erſt perſönlich im Bureau des Reichstages ge
meldet haben müſſe Eine ſolche Beaufſichtigung der Volks
vertreter iſt unwürdig iſt auch undurchführbar Wie ſollte
es mit den Sonntagen gehalten werden oder mit den ſitzungs
freien Tagen überhaupt Und wie mit den Tagen an denen
zwei Sitzungen ſtattfinden Soll da der Abgeordnete wenn
er nur einer dieſer Sitzungen beiwohnt vielleicht die Hälfte
der Tagegelder beziehen Und welchen Anſprüch hätte ein
Abgeordneter auf die Diäten wenn er für eine Minute im
Bureau des Reichstages erſchiene blos um ſeine Anweſenheit
beſcheinigen zu laſſen und dann ohne auch nur den Sitzungs
ſaal zu betreten wieder den Wagen der draußen gehalten
hatte beſtiege um ſpazieren zu fahren Wenn man Diäten
überhaupt bewilligt dann muß man auch weitherzig genug
ſein auf kleinliche Plackereien bei der Durchführung zu ver
zichten Eine andere Frage wäre die der Tagegelder bei
Doppelmandaten Ob ein Abgeordneter wenn er ſchon als
Mitglied des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Tagegelder be
zieht gleichzeitig als Reichstagsmitglied volle Diäten beziehen
dürfte kann ſtreitig ſein Wenn man dieſe Frage nach dem
Muſter der Gehälter für die Beamten beantwortete ſo müßte
ſie verneint werden Denn der Reichskanzler iſt gleichzeitig
preußiſcher Miniſterpräſident bezieht aber Gehalt und Re
präſentationskoſten nur für das eine dieſer Aemter

Zur Reichstagserſatzwahl in Wiesbaden
räumt die konſervative Wiesbad Preſſe jetzt ein daß über
ein Kompromiß zwiſchen e den De und
Centrum Verhandlungen geſchwebt haben Die Nicht
aufſtellung eines eigenen konſervativen Kandidaten werde
zweifellos auch dem Centrum zu gute kommen Das heißt
mit anderen Worten die Konſervativen haben ſich zwar
öffentlich für die Kandidatur des nationalliberalen Herrn
Bartling erklärt mindeſtens ein Theil derſelben beabſichtigt
aber thatſächlich für den Herrn von Fugger den Kandidaten
des Centrums zu ſtimmen Wie gefällt den Nationalliberalen
in Wiesbaden dieſes Doppelſpiel

Die Meldung polniſcher Blätter daß der Abg Rad
wanski welcher kürzlich durch ehrengerichtliches Verfahren zu
3000 M Geldſtrafe verurtheilt worden iſt ſein Mandat zum
Reichstage niedergelegt habe iſt nicht richtig Herr Radwaniskt
hat nur einen längeren Urlanb genommen

Das Herrenhaus hält ſeine nächſte
21 d M ab

Dem Landtage ſteht noch ein Nachtrag zum Stagts
haushaltsetat für 1897/98 in Ausſicht Derſelbe betrifft
das Reſſort der Eiſenbahnverwaltung und ſoll insbeſondere
guch die erſten Raten für einige der größeren Bahnhofs
bauten enthalten welche bei der Berathung des Schulden
tilgungsgeſetzes Gegenſtand der Erörterung waren und über
deren Dringlichkeit Uebereinſtimmung herrſchte Die Vor
arbeiten für die betr Baupläne ſind inzwiſchen ſo weit ge
fördert worden daß noch für das laufende Jahr mit der Ein
ſtellung von Baugeldern vorgegangen werden kann Es ſoll
damit in noch weiterem Maße als bisher dem Wunſche Rechnung
getragen werden daß die reichen Ueberſchüſſe der Eiſenbahn
verwaltung zur Verbeſſerung der Verkehrseinrichtungen ſelbſt
nutzbar gemacht werden

Die Komödie der Jrrungen betreffs der Vereinsgeſetz
novelle iſt noch nicht zu Ende Die mit ironiſcher Heiter
keit aufgenommene ausweichende Antwort die Finanzminiſter
von Miquel am Sonnabend auf eine Anfrage Rickert s im
Abgeordnetenhauſe gab Ob und wann ein Vereinsgeſetz dem
Hauſe zugehen wird kann und werde ich Jhnen nicht ſagen,
konnte naturgemäß niemanden befriedigen Nun bringt
die Poſt an der Spitze ihrer politiſchen Nachrichten eine
längere Mittheilung deren erſte Sätze lauten

Die Abſicht in der laufenden Landtagsſeſſion eine Novelle
zum Vereinsgeſetze vorzulegen ſcheint in letzter
Stunde auf Schwierigkeiten geſtoßen zu ſeinTrifft dieſe Annahme zu ſo dürfte die eberzeugung daß zur
Zeit weder mit einer ſchärferen noch mit einer ſchwächeren
Vorlage ein poſitives Ergebniß zu erzielen ſein würde dabei
eine Rolle ſpielen Es iſt allerdings ſehr wahrſcheinlich daß
übereinſtimmende Beſchlüſſe beider Häuſer des Landtages
nicht herbeizuführen ſein würden am wenigſten über die ein
fache Aufhebung des Verbindungsverbotes des S 8 des Vereins
eſetzes und daß daher die Regierung mit einer re
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Sitzung am

oxlage die im Reichstage gegebene Zuſage zu verwirklichennicht ße der Lage geweſen wäre Suſage 3

Weiter erzählt das Blatt daß die Weggang tn rer We
ſanntthet das Bedürfniß zu einer Verſchärfung des
Vereinsgeſetzes anerkannt habe

Ut aliquid fecisse videatur aber eine Vorlage zu machen
welche offenkundig dem von der Regierung in ihrer Geſammt
heit anerkannten Bedürfniß einer Verſtärkung der Schutz
wehren gegen Mißbrauch des Vereins und Verſammlungs
rechts zu ſozial oder nationalrevolutionären Beſtrebungen
nicht entſpricht zweifellos aber zu ſchweren parlamentariſchen
Kämpfen führen müßte mag um ſo bedenklicher erſcheinen als
dabei ohne Zweifel auch zwiſchen denjenigen Parteien auf
deren Zuſammenwirken untereinander und mit der Regierung
im Intereſſe einer gedeihlichen Fortführung der inneren
Politik entſchieden Werth zu legen iſt ſich ſcharfe Gegenſätze
entwickeln würden Auch mögen Rückſichten der Reichspolitik
mitwirken

Für die Regierung giebt es eigentlich nur einen Weg der ſchnell
und ohne Schwierigkeiten zum Ziele führt nämlich den einfach
das Verſprechen des Reichskanzlers in Bezug auf die Auf
hebung des 8 8 einzulöſen

Abg Euler Etr hat unterſtützt von Mitgliedern ver
ſchiedener Parteien im Abgeordnetenhauſe den Antrag ein
gebracht die Staatsregierung aufzufordern Maßnahmen zu
treffen und vom nächſten Etatsjahr ab Mittel bereit zu ſtellen
wodurch auch das Fachſchulweſen der Jnnungen mehr
gefördert insbeſondere ſolche Anſtalten errichtet und unterhalten
werden in welchen praktiſch vorgebildete Handwerker als Fach
lehrer ſich ausbilden

Von dem Kredit von 50 Millionen Mark den Preußen vor
nunmehr faſt elf Jahren als Beitrag zu den Koſten des Baues
des Kaiſer Wilhelm Kanals bewilligt hat ſind noch rund
450,000 M verfügbar Eine Löſchung des Kredits hat bisher noch
nicht ſtattgefunden da die Kaiſerl Kanal Kommiſſion bisher ihre
Arbeiten noch nicht abgeſchloſſen hat

Abg v Werdeck welcher in der Sitzung des Abgeordneten
hauſes am Freitag in ſeiner Schwärmerei für Homöopathie dem
Abg Virchow wegen ſeiner Kritik der Homöopathie Ueberhebung
vorwarf iſt derſelbe Herr v Werdeck den der Landwirthſchafts
miniſter zum Vormund der Berliner Produktenbörſe als Ver
treter der Land wirthſchaft ernannt hat

Bei der Landtagserſatzwahl in Uelzen 4 Wahlkreis
des Regierungsbezirks Lüneburg wurde nach amtllicher Feſt
ſtellung Ober HRegierungsrath v Tzſchoppe frk mit den ab

gegebenen 147 Stimmen wiedergewählt
In Aſchaffeuburg ſtarb der ehemalige Landesgerichtspräſident

und frühere fortſchrittliche Abgeordnete Herz Herz war Mit
glied des deutſchen Reichstags von 1871 1874 für Eichſtädt in
Bayern von 1874 1877 für den 3 Berliner Reichswahlkreis
1877 1878 für Ansbach 1881 ſiegte er in Kulmbach Forchheim
über den jetzigen Reichskanzler Fürſten Hohenlohe

Parteinachrichten

Der Vorſtaud des Nationalliberalen Vereins für
das Königreich Sachſen erklärt unter voller Wahrung
der Selbſtändigkeit der Partei ſein grundſätzliches Ein
verſtändniß mit der von dem Senioren Konvent in der
Sitzung zu Dresden am 7 April getroffenen Vereinbarung des
Zuſammengehens der konſervativen der national
liberalen und der Fortſchritts Partei bei den bevor
ſtehenden Landtagswahlen und richtet an die Parteigenoſſen die
dringende Aufforderung in dieſem Sinne zu handeln Der
Vorſtand erkennt zugleich die bei dieſer Gelegenheit vorgenommeneFeſtſtellung des Seſ iſt andes in den einzelnen Wahl

kreiſen ſoweit ein Beſitzſtand im eigentlichen Sinne vorliegt
als zutreffend an

An die Osnabrücker Zeitung hat der Landtagsabgeordnete
J Schoof ein Schreiben gerichtet worin er einräumt an
läßlich der osnabrücker Reichstagserſatzwahl über ſeinen damals
für Osnabrück kandidirenden Fraktionsgenoſſen den Reichstags
und Landtagsabgeordneten Wamhoff geſagt zu haben Wam
hoff künnt wi nich bruken Die Osnabrücker Ztg ſchreibt
dazu daß Herr Schovof dies in einer am 20 Febr 1896 in
der Nat Lib Corr veröffentlichten Erklärung förmlich in
Abrede geſtellt habe Die Nat Lib Corr bedauert dies be
ſtätigen zu müſſen Die Erklärung lautete wörtlich Herr
Landtagsabgeordneter Schoof läßt uns zur völligen Beſeitigung
der in der Angelegenheit der osugbrücker Reichstagserſatzwahl
in der Preſſe hervorgetretenen Unklarheiten folgende Erklärung
W Veröffentlichung zugehen Die nach der Hannoverſchen
Poſt von Herrn Dr Hahn mir zugeſchriebene Aeußerung über
meine Stellung zu Gunſten der Kandidatur Weidner und gegen
die Kandidatur Wamhoff im Wahlkreiſe Osnabrück habe ich
nicht gemacht Es liegt mir vollſtändig fern die Kandidatur
meines Fraktionsgenoſſen Wamhoff zu bekämpfen

Jm Streite mit Schönlank tritt jetzt Liebknecht den
Rückzug an Jm Vorwärts veröffentlicht er nämlich eine
Erklärung an deren Schluß es heißt

Möglich daß ich mich in Bezug auf dke Lebenshaltung in
geirrt habe Möglich auch daß ich die Dinge in

olland ein bischen zu roſig angeſchaut habe Allein wenn
dies der Fall iſt ſo ſind die holländiſchen Genoſſenſchuld daran die mir meine Acht Tage in Holland zu
ſchönen Tagen gemacht haben

Liebknecht macht dann weiter das bemerkenswerthe Zugeſtändniß
daß die Verelendungstheorie von der Sozialdemokratie auf
gegeben ſei erklärt aber

Ob die Lebenshaltung der Arbeiter eine toder eine niedrigere die Arbeiter ſind ne We
be W ſind immer Ausgebeutete leiden immer das

gleiche Unrecht und haben immer das gleiche Jntereſſe das
Joch des Kapitalismus zu zerbrechen

Aiſo ob es den Arbeitern gut oder ſchlecht geht geht ihnen
o eseben ſchlecht und ob die Arbeitgeber Welt er

oder nicht jene ſind Ausbenter eAgitation erſordett das r und dieſe Ausgebentete Die
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Die am Sonntag in Dresden abgebaltene h
verſammlung der Deutſch Oeſterreicher ver erder acht Tage früher auf öſterreichiſchem Boden in Reichen
berg abgehaltenen der polizeilichen Auflöſung Die Ver
ſammlung an der etwa 2000 Perſonen darunter vielleicht
100 Oeſterreicher theilnahmen ſandte Huldignngstelegramme an
den Kaiſer den König von Sachſen und Fürſten Bismarck und
nahm nach einem Vortrage des Redaetenr Walcker Dresden
einſtimmig eine Reſolution an in weder die üngſt erlaſſenen
Sprachenverordungen in Oeſterreich Körtdens mißbilligt und
als eine Demüthigung des ganzen dentden Volkes bezeichnet
werden dem das ganze deutſche Vol ddenentreten müßte Als
nach weiteren Rednern der Redeeeheerdnete Zimmer
mann das Wort ergriff m de Saeerigkeiten darzulegen
unter denen die Verſammnng endeetenmen unterbrach ihn
der überwachende Polizeiretd Deddferd der dieſe Kritik der
Polizeiverfügungen nicht zuhehen welte Als Zimmermann
trotzdem fortſuhr löſte der Vehzenatd die Verſammlung anf
die ſich dann unter furchtderenm Diärm und dem Geſang der

Wacht am Rhein trennte Straßendemonſtrationen wurden
polizeilich verhindert

Jn Leipzig tagt am 10 und 11 Juni der Achteevangeliſch ſozigle Kongreß Am Mittwoch den 9 Junifindet eine Sitzung des Aus duſſs und abends eine öffentliche

Begrüßungsverfammlung im Kryſtallpalaſt ſtatt Am Donnerstag
erfolgt früh 9 Uhr in der e die Eröffnung des Kon
S Auf der Tagesordnung ſtehen u Das Eigenthum
nach chriſtlicher Beurtheilung Referent Kirchenrath Profeſſor
D Wendt Jena Ueber Dentſchland als Jnduſtrieſtaat
Dr Oldenberg Berlin Was verſtehen wir unter dem

Mittelſtand Hat er im 19 Jahrdundert zu oder abgenommen
Profeſſor Dr Schmoller Berkn Nach Schluß des Kon

greſſes finden noch Spezialkonferenzen in der Centralhalle ſtatt
mit der Tagesordnung Grenzen der Frauenbewegung Frau
Dr Kempin Berlin Genoffenſchaftsweſen der Arbeiter
Dr v Wenckſtern Berlin Malthuſianismus und Chriſten

thum Landgerichtsrath Knleman Braunſchweig

So Eewirthſchaftliches

Weshalb die Herren v Plötz u Gen die Laſten der
Arbeiterverſicherung auf die Einkommenſteuer ab
wälzen möchten ergiebt ſich aus einer Zuſchrift welche Ritter
gutébeſitzer Jules Jou anne auf Lemertowitz bei Pleſchen in
Sachen des Landraths v Rosll an die Poſ Ztg gerichtet
hat Dieſe hatte die Gegnerſchaft der Bündler gegen den Land
rath auf die von demſelben veranlaßte gerechte Heran
ziehung zu den Steuern zurückgeführt Darauf ent
gegnet Herr Jouanne

Was den Haß der Agrarier gegen eine gerechte Heran
ziehung zu den Steuern anbetrifft ſo können wir nur an
führen daß die neun deutſchen Großgrundbeſitzer
und Pächter welche Freunde des Landraths ſind eine
Geſammteinkommenſteuer von noch nicht 700 M
pro 1896/97 zahlten

Hier ſieht man einmal bemerkt die Poſ Ztg daß diejenigen
die am meiſten nach Hilfe ſchreien am wenigſten von den
Staatslaſten gedrückt werden Gegenüber dieſer lächerlich ge
ringen Summe die die Herren als Steuer bezahlen betrachte
man ſich einmal ihre Lebensweiſe die zwar nicht den von
ihnen getragenen Staatslaſten wohl aber dem Beſitz entſpricht
über den ſie verfügen Es liegt auf der Hand daß ſie ſelbſt
wenn dieſe koloſſale Summe von 700 M Einkommenſteuer
nach dem Plötz ſchen Vorſchlage zur Deckung der Koſten der
Jnvalidenverſicherung noch um die Hälfte erhöht würde ein
ausgezeichnetes Geſchäft machen würden

Mit beſonderer Vorliebe ſprechen unſere Agrarier von einer
zunehmenden Verarmung des platten Landes Wie
es in Wahrheit damit ſteht zeigt die Bewegung der Ein
kommen in Preußen von 1892/93 bis 1896/97 Die miniſterielle
Berl Korr bringt darüber nachſtehende Zahlen

Auf je 100 Köpfe der Bevölkerung in Preußen kamen im
Jahre 1896/97 Cenſiten mit einem Einkommen von 900 bis
1500 M 7,08 in der Stadt und 4,10 auf dem Lande gegen
6,81 und 3,98 im Jahre 1892/93 mit 1500 bis 2100 M 1,90
und 0,83 1,87 und 0,83 mit 2100 bis 3000 M 1,37 und 0,46
1,23 und 0,43 mit über 3000 M 1,98 und 0,43 2,01 und6,44 überhaupt 12,83 und 5,81 11,95 und 5,68 Cenſiten

Wenn im Jahre 1896/97 von 100 Köpfen der Bevölkerung
5,81 Proz Bewohner des platten Landes mit einem Ein
kommen von 900 M aufwärts waren während die ent
ſprechende Zahl für 1892/93 nur 5,68 war ſo iſt eine Steigerung
des Einkommens auch auf dem Lande erwieſen Mit der

zunehmenden Verarmung iſt es alſo nichts

Die Frage der Fürſorge für lungenkranke Ar
beiter durch Unterbringung derſelben in Volksheilſtätten
welche neuerdings weite Kreiſe beſchäftigt wird auch auf der am
10 und 11 d M in Frankfurt a M ſtattfindenden diesjährigen
Konferenz der Centralſtelle für Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen
einer eingehenden Beſprechung unterzogen werden Die Bericht
erſtattung haben Landesrath Dr Liebrecht Hannover und Stabs
arzt Dr Pannwitz Berlin übernommen Den Berathungen dürften
insbeſondere die in den letzten Jahren von den Alters und
Jnvaliditätsverſicherungsanſtalten gemachten Erfahrungen zu
Grunde gelegt werden Die Betheiligung zahlreicher Aerzte die
als Leiter von Lungenheilanſtalten thätig ſind ſowie von Ver
tretern der Großinduſtrie in deren Kreiſen die Frage einer plan
mäßigen Schwindſuchtsbekämpfung immer mehr Beachtung findet
ſteht in Ausſicht

Die Maul und Klauenſeuche herrſchte im Königreich
Preußen am Schluſſe des Monats April in 130 Kreiſen und in
297 Gemeinden und Gutsbezirken während am Schluſſe des
Monats März noch 429 Gemeinden und 179 Kreiſe verſeucht
waren

Für die ganze deutſche Land wirthſchaft beachtenswerth
iſt eine bevorſtehende Erweiterung des Art für Pflanzen
phyſiologie und Pflanzenſchutz an der Königlichen Landwirth
ſchaftlichen Hochſchule zu Berlin Um den unmittelbaren
Bedürfniſſen der praktiſchen Landwirthe entgegenzukommen hat
der Miniſter für Landwirthſchaft behufs weiterer Erforſchung
der Krankheiten der Kulturpflanzen und deren Gegen
mittel ſowie behufs Auskunſtsertheilung in jedem gemeldeten

alle erhöhte Mittel für die Anſtellung wiſſenſchaftlicher Hilfs
äfte bei dem genannten J ti bereit geſtellt Jeder Land

wirth erhält nach Einſendung einer Probe der bei v be
ſchädigten oder erkrankten Pflanzen an das genannte Jnſtitut
Berlin N Jnvalidenſtraße 42 unentgeltlich einen baldigen Be
ſcheid Ebenſo finden Beſichtigungen an Hrt und Stelle durch
einen der ſachverſtändigen Beamten des Jnſtituts ſtart unent
geltlich jedoch nur in den Fällen wo ein allgemeines Intereſſe
die Unterſuchung des Feldſchadens an Ort und Stelle wünſchens
werth macht ſonſt gegen Erſtattung der Koſten der Eiſenbahnfahrt
für den Beamten

Heer und Marine
Die Beſatzung des Kreuzers König Wilhelm hat

dem Berl Tgbl zufolge ſtrengen Befehl erhalten über denInhalt der Depeſche des Kaiſers an den Dre Heinrich

keine weiteren Mittheilungen zu machen Das ſcheine

zu ſein das Telegramm möge amtlich im Wortlaut veröffent
licht werden

Der Staatsſekretär des ReichsMarine Amts Admiral
Hollmann welcher zur Zeit in Caſtellamare weilt wird
nach Ablauf ſeines Urlanbs wie der Poſt von beſtunter
richteter Seite mitgetheilt wird nicht mehr auf ſeinen Poſten
zurückkehren Er hat ſein Abſchiedsgefuch eingereicht und
wird ſich in das Privatleben zurückziehen weshalb er auch
mehrere ihm von ſeiten einiger Großinduſtrieller gemachte
Anerbieten abgelehnt hat

Gegenüber 16aktiven Admiralen haben wir im Deutſchen
Reiche 20 zur Dispoſition ſtehende Admirale Aus
geſchieden ſind 1 Admiral 12 Vice Admirale und 7 Contre
Admirale denen 3 aktive Admirale 2 aktive Vice Admirale und
II aktive Contre Admirale gegenüberſtehen Seit dem Jahre
1890 ſind 14 Admirale außer dem als Marinekommiſſar am
Nordoſtſeekanal fungirenden Contre Admiral z D Aſchenborn
zur Dispoſition geſtellt die übrigen ſechs ſchieden bereits früher
aus dem Dienſt

Jn Kiel fand am Sonnabend auf dem Artillerieſchulſchiff
Carola ein großes Diner zu Ehren der Offiziere des dort

anweſenden ruſſiſchen Panzerkreuzers General Admiral ſtatt
Die beiden Diviſionen des erſten Geſchwaders das

Artillerie Schulſchiff Mars, ſowie die Panzerſchiffe gilt
und Siegfried ſind am Sonnabend auf der Rhede in Wilhelms
haven eingetroffen

Verwaltung und Rechtspflege

Bekanntlich hatte der verſtorbene Staatsſekretär
von Stephan die Abſicht perſönlich als Vertreter der deutſchen
ReichsPoſtverwaltung an dem Weltpoſt Kongreß in Waſhington
theilzunehmen Er hatte ſich bereits dazu angemeldet und auch
ſchon die Kaiſerliche Vollmacht erhalten Sein Hinſcheiden hat
die Verwirklichung dieſer Abſicht vereitelt Um das Andenken
an den berühmten Gründer des Weltpoſtvereins zu ehren hat
die Poſtverwaltung der Vereinigten Staaten beſchloſſen den für
den Staatsſekretär von Stephan beſtimmt geweſenen Arbeits
platz im Kongreßſaal mit Trauerflor zu ſchmücken und während
der Dauer der Verhandlungen unbeſetzt zu laſſen Jn
Schwerin hat ſich unter dem Protektorate des Regenten
Herzogs Johann Albrecht ein Ausſchuß gebildet zur Errichtung
eines Denkmals für den verſtorbenen Staatsſekretär
Dr v Stephan

Ueber die Behandlung des Redacteurs Steiger in
Leipzig die nachträglich von den ſächſiſchen Behörden ſelbſt als
inſtruktionswidrig bezeichnet worden iſt theilt die Leipz Volksztg
noch mit daß die Feſſelung ſich nicht auf die Zeit während
des Transports vom leipziger Gefängniß bis zum Bayeriſchen
Bahnhof beſchränkte ſondern auch während der Eiſenbahn
fahrt und des Transports durch die Straßen Zwickaus
fortdauerte Erſt im zwickauer Gefängniß wurde Steiger
die Kette abgenommen Die Deutſche Wacht berichtet daß die
Feſſelung bereits im leipziger Unterſuchungsgefängniß
erfolgte ſo daß die Strafvollſtreckungsbehörde von ihr Kenntniß
haben mußte Auf dieſe Beſchuldigung wird die Strafvoll
ſtreckungsbehörde eine Klarſtellung nicht unterlaſſen dürfen Auf
fallen muß es daß von einem Verfahren gegen den transpor
tirenden Beamten der ſich eines ſo ſchweren Vergehens ſchuldig
gemacht hat noch immer nichts verlautet

Nach einer Entſcheidung des Miniſters des Jnneren iſt die
Zulaſſung von Militäranwärtern zu den Kanzlei und

Unterbeamtenſtellen bei den köntglichen Polizeiverwaltungen
Kicht von einer vorhergehenden informatoriſchen Beſchäftigung
abhängig zu machen

Die Verwaltung des Gefängnißweſens iſt in
Preußen zwiſchen dem Miniſterium des Jnnern und dem Juſtiz
miniſterium getheilt Jn der Verwaltung des Jnnern ſtehen
35 Strafanſtalten zur Aufnahme der zu Zuchthausſtrafe Ver
urtheilten und 17 größere Gefängniſſe zur Aufnahme von Ge
fängniß Haft und Unterſuchungsgefangenen Außerdem unter
ſtehen dem Miniſterium des Jnnern in dem franzöſiſchrechtlichen
Theile der Rheinprovinz die 86 ſog Kantongefängniſſe welche
die amtsgerichtlichen Unterſuchungs und Haftgefangenen und
Gefängnißgefangenen deren Strafdauer 14 Tage nicht über
ſteigt aufnehmen Dem Juſtizminiſterium waren unterſtellt
1016 Anſtalten Die Zahl der in dieſen Anſtalten detinirten
Gefangenen betrug am 1 April 1895 34,645 am 31 März 1896
31,858 im täglichen Durchſchnitt des Jahres 1895ſ96 32,222,20
Außerdem unterſtehen dem Miniſterium des Jnnern 4 Zwangs
erziehungsanſtalten für Jugendliche im Alter von 12 18 Jahren
Ferner führt der Miniſter des Jnnern die Aufſicht üder die
Provinzialkorrektionsanſtalten ie Geſammtzahl der Zucht
hausgefangenen betrug im Jahre 1895/96 24,582 gegen 30,851 im
Jahre 1881,82 und 28,577 im Jahre 1869 und war die geringſte
in dem Zeitraum ſeit 1869 er tägliche Durchſchnittsbeſtand
betrug 17,556 die Zahl des Zugangs 6817 Auf 10,000 Köpfe
der 18 Jahre und darüber alten Bevölkerung des preußiſchen
Staates kamen in Zugang 3,77 Es ergiebt ſich aus derStatiſtik des Beſtandes an Zu hhänsgeſangeket daß die ſchwere

Kriminalität vom Jahre 1869 bis 1871 geſunken dann ziemlich
konſtant bis zum Jahre 1881/82 geſtiegen und dann ebenſo
konſtant gefallen iſt ſo daß ſie im Jahre 1895/96 um 20,8 Proz
günſtiger ſteht als im Jahre 1869 und um 37,3 Proz günſtiger
als im Jahre 1881/82 Auch die Zahl der Vorbeſtraften unterden Huchthaus gefangenen iſt gegen die Vorjahre geſunken ſo

wohl die Zahl der Vorbeſtraften überhaupt als die Zahl der
mehr als dreimal und mit Freiheitsſtrafen von mehr als einem
Jahre Vorbeſtraften ſie übertraf im Jahre 1895/96 nur wenig
das Jahr 1889,90

Schule und Kirche
Um die gab mißige Ausführung der Beſtimmung im 8 15

der Ordnung für die Abſchlußprüfung zu ſichern hat der
Miniſter der Unterrichts 2c Angelegenheiten die Provinzial
Schulkollegien veranlaßt die Direktoren der neunſtufigen höheren
Schulen alsbald anzuweiſen daß fortan in die Abgangszeugniſſe
derjenigen Unterſekundaner welche die Anſtalt ohne das Zeugniß
der Reife für die Oberſekunda verlaſſen eine Bemerkung darüber
aufgenommen wird ob und wie oft der Betreffende ohne
Erfolg in die Abſchlußprüfung eingetreten war

Gegenüber den im Abgeordnetenhauſe gegen die deutſchen
Lehrervereine erhobenen Angriffen hat jetzt der ſtändige
Ausſchuß der deutſchen Lehrerverſammlung eine Erklärung
erlaſſen in welcher jene Angriffe als unbegründet zurückgewieſen
werden und ausdrücklich betont wird daß die hohe Bedeutung
des Religionsunterrichts in allen Vorträgen auf Lehrerverſamm
lungen gebührend gewürdigt worden iſt

Arbeiterbewegung

Ein Flugblatt gegen die unüberlegten Streiks
wird in nächſter Zeit von der Generalkommiſſion der Gewerk
ſchaften Deutſchlands e hre werden Es ſoll in erſter
Linie eine andere Taktik bei größeren Lohnbewegungen empfohlen
werden dem ſchädlichen Uebergewichte der Unorganiſirten diein ſolchen Fällen faſt immer die treibende a bilden vor
beugen und beſonders zur Vorſicht bei der Wahl des Zeit
punktes für einen Ausſtand mahnen An der Hand der Streik
geſchichte der letzten Jahre ſoll dann dargethan werden daß
gerade die Hintanſetzung der oben erwähnten Momente diedie Antwort auf den von vielen Seiten ausgeſprochenen Wunſch nach jeder Richtung hin ungenügenden Vorbereitungen die

Hauptſchuld an dem unglücklichen Ausgang der meiſten Streiks
tragen

V Breslau wird heute ein Tiſchlerſtreik ausbrechen
Die Tiſchlerinnung und die Freie Vereinigung der Möbel
fabrikanten lehnten die Forderungen der Geſellen ab Der
Ausſtand wird wahrſcheinlich einen ſehr großen Umfang an
nehmen Die Geſellen verlangen neunſtündige Arbeitszeit und
35 Pfg Stundenlohn
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Ansland
Der türkiſch griechiſche Krieg

In militäriſcher Hinſicht darf der Krieg als endgiltig ent
ſchieden angeſehen werden da nach den neueſten Nachrichten die

grechiſche Armee zum weiteren Widerſtande zweifellos unfähig iſt
Theſſalien iſt in den Händen der Türken und auch in Epirus
rücken ſie ſiegreich vor Es war offenbar kein r
Rückzug der die griechiſche Hauptarmee von Pharſalos nach
Domokos geführt hat und wenn die aus Konſtantinopel ver
breitete Nachricht die Türken hätten ſich bereits auch Domokos
bemächtigt verfrüht ſein mag ſo ſteht doch ſchon feſt daß die
Griechen mit unerlaubter Eilfertigkeit Pharſalos geräumt
haben ehe die türkiſchen Sturmſäulen noch recht heran waren
Sie werden vorausſichtlich auch Domokos noch nicht feſt Fang
finden und in den Othrysbergen nach einer gegen den Nahkampf ſichereren Vertßeibigengeſcätung ſuchen vorausgeſetzt daß

nicht die angekündigte europäiſche Vermittelung dem ganzen
traurigen Krieg ein Ende macht Ob dieſe ſchon begonnen
hat darüber liegt bis zur Stunde noch keine ſichere
Meldung vor

Ueber den Kampf bei Pharſalos werden noch folgende
Einzelheiten bekannt die weil aus Athen an den B
telegraphirt mit einiger Vorſicht aufzunehmen ſind

Als das Vorpoſtengefecht begann hielten General Makris
und Oberſt Maſtrapas Anſprachen an ihre Mannſchaften die
mit gewaltigen Hurrahs erwidert wurden Um 1 Uhr begann
das Bataillon des Majors Nikaidis zu weichen Die Türken
erſtürmten die Höhen wo auch eine Legion Philhellenen Frei
ſchärler kämpfte Die Türken kamen über das Dorf Tatari
das eine Beute der Flammen wurde in die Ebene herab
Sechs griechiſche Batterien eröffneten das Feuer auf den
Feind Die außerhalb Pharſalos ſtehende Batterie des
Prinzen Nikolaus gab das Frontfener ab Jmmer heftiger
ſtürmten die auf 22,000 Mann geſchätzten Türken an die 800
Mann ſtarke Kavallerie wurde noch von der griechiſchen
Artillerie ferngehalten Der Kronprinz leitete die Schlacht
von einem Hügel herab der den Geſchoſſen der zehn
türkiſchen Batterien ausgeſetzt war eine Granate fiel
vor ſeinen Füßen nieder ohne zu explodiren Die Türken
machten jetzt eine linksſeitige Schwenkung wurden aber von
der Artillerie Diviſion Makromichalis zurückgeſchlagen Am
lebhafteſten entbrannte der Kampf um die Eiſenbahnſtation
und die Brücke als die Lage kritiſch wurde ſprengte der
Kronprinz in den dichteſten Kugelregen hinaus die Begeiſterung
des Heeres entfeſſelnd Nachdem die Dunkelheit herein
gebrochen war beleuchtete der lodernde Brand der Dörfer
das grauſige Schlachtfeld Um 7/ Uhr ſchwieg der Kanonen
donner der Kronprinz ruhte ein wenig und gab nach 1/ Uhr
nachts die Rückzugsordre da es wegen der numeriſch und
qualitativ überlegenen türkiſchen Artillerie unmöglich war die
Stellungen zu behaupten Um drei Uhr morgens begann der
Rückzug ohne jede Unordnung Mittags trafen die Truppen
in Domokos ein Die Türken erlitten ſehr bedeutende Ver
luſte aber auch die Griechen ſo zählen die Jägerbataillone
allein 120 Todte und Verwundete

Weniger phantgaſievoll aber etwas glaubhafter lautet folgender
türkiſche Bericht

Nachdem die Diviſionen Hamdi und Memduh nach hart
näckigem Kampfe die Pharſalos dominirenden Poſitionen beſetzt
hatten nahm am nächſten Tag die Brigade Haſſan der
Diviſion Hamdi Pharſalos ein Die ganze Bagage des Kron
prinzen Konſtantin 6 Gebirgsgeſchütze und viel Kriegsmaterial
wurden erbeutet Ferner wird die Einnahme aller Be
feſtigungen bei Pilaf Tepe und die panikartige Flucht der
griechiſchen Truppen gemeldet Von Veleſtinos flüchteten die
griechiſchen Truppen theils nach Hermios theils nach Kanali
1500 Mann flüchteten von Kapurna 250 Mann von Keraſia
nach Volo 100 Einwohner in Jenidſche legten die Waffen
nieder und unterwarfen ſich

Faſt alle Korreſpondenten londoner Blätter melden vom
Kriegsſchauplatze daß Pharſalos bei einigem Muthe ſeitens der
Griechen abſolut uneinnehmbar geweſen wäre Die Unfähigkeit
des griechiſchen Generalſtabes und der höheren Offiziere über
ſteige alle Begriffe
Die Nachricht daß die Türken Volo und Veleſtinos beſetzt

haben beſtätigt ſich Nachdem die Griechen Volo ehe
hatten wo ſie wie überall die Sträflinge aus den Gefängniſſen
frei ließen landeten Kriegsſchiffe Englands Rußlands Frank
reichs und Oeſterreich Ungarns Mannſchaften um die von
Truppen entblößte Stadt zu ſchützen Die Konſuln ſind
in Veleſtinos eingetroffen um mit Edhem Paſcha zu ver
handeln
Edhem Paſcha erhielt den Titel eines Marſchalls der
geſammten Operationsarmee und wurde zum Oberbefehlshaber
der geſammten Truppen an der griechiſchen Grenze ernannt

Ghazi Osman Paſcha iſt nach Konſtantinopel zurück
gekehrt und Oberſt Vaſſos von Kreta in Athen eingetroffen

Die griechiſche Regierung hat den Mächten die Zurückberufung
von 25 Offizieren und 2 Compagnien Sapeurs aus Kreta mit
getheilt und die Zuſage gemacht daß die anderen Truppen
innerhalb einer kurzen Friſt aus Kreta zurückberufen werdenwürden Nach dieſer Erklärung boten die Mächte ihre Ver
mittelung zwiſchen Griechenland und der Türkei an indem ſie

leichzeitig verlangten Griechenland ſolle die Wahrnehmung
einer Jntereſſen ohne Vorbehalt in die Hände Europas legen

Die griechiſche Regierung dringt auf eine Modifikation dieſer
Bedingung

Kammerfkandale in Wien
Die turbulenten Scenen im öſterreichiſchen Abgeordneten

re bei der Verhandlung des deutſchen Antrages auf Er
ebung der Anklage gegen das Miniſterium Badeni dauern fort

Am Freitag wurden die Tumulte derart heftig daß man mit
unter den Eindruck hatte als ob eine allgemeine Schlägerei
tn wäre Den Anlaß gab wie berichtet eine Rede des
Juſtizminiſters der nach kurzer Einleitung ſagte er ſelbſt
würde jene Anträge auf Verſetzung der Regierung in Anklage

en unterſchrieben haben die Anklage ſei nie ernſt gemeint
eweſen8 Gegen bieſe Aeußerung erhob ſich nach den jetzt vorliegenden

ausführlichen Berichten die ganze Linke ausgenommen dieChriſtlichSozialen Die gröb ſten Schimpfwörte flogen
gegen die Miniſterbank Jmmer ſtürmiſcher ertönte der
Ruf Zurücknehmen Man muß ihn zur Ordnung rufen Die
Linke drängte an die Miniſterbank heran und verhinderte den
Juſtizminiſter der bleich vor Erregung vor den Abgeordnetenſtand am Reden Das Toben wurde immer ärger Vergeblch

bemühten ſich die übrigen Miniſter einzelne Abgeordnete der
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genommen

Linken zu beſchwichtigen Auf der Linken begann man auf die
Pulte zu klopfen Schubladen mit heſtigen Geräuſch zu be
arbeiten Die Miniſter beriethen mit dem Jnſtizminiſter Gleis
pach und redeten ihm offenbar zu eine beruhigende Erklärung
u Endlich unterbrach der Präſident die Sitzung
und verließ ſeinen Platz Jhm folgten die Miniſter Dieſe

dann mit den Klubobmännern der Linken eine Ünteredung
llgemein wurde verlangt daß der Juſtizminiſter ſeine Aeußerung

urückziehe weil er ſonſt am Weiterſprechen verhindert würde
ie Miniſter beriethen dann auch mit dem Präſidium und den
e der Rechten Nach faſt zweiſtündiger Pauſe er

olgte die Wiederaufnahme der Sitzung Der Präſident will dem
W tizminiſter wieder das Wort ertheilen Schönerer ſchreit

iderruf oder Abzug Stürmiſche Rufe Solange er nicht
widerruft darf er nicht weiterſprechen Jn dem ungeheuren
Tumult ſpricht der Juſtminiſter trotzdem jedoch nur für
die ihm zunächſtſitzenden Stenographen vernehmlich Das Haus
erfährt nach einiger Zeit daß der Miniſter ſpricht
Schoenerer ſchreit Widerruf oder Abzug Zahlreiche
Abgeordnete drängen mit drohenden Geberden gegen die
Miniſterbank und rufen Hinaus mit ihm wir laſſen ihn
nicht reden Vor der Miniſterbank kommt es zu Hand
greiflichkeiten Wolf der gegen den Juſtizminiſter los
gehen will wird von Jungtſch echen gepackt und zurück

n Auf der andern Seite kommt es zwiſchen dem
eutſchnationalen Dr Mayreder und den Klerikalen zu einem

Zuſammenſtoß Die Lage wird immer bedrohlicher Miniſter
präſident Badeni ſpringt erregt auf und eilt zum Präſidenten
Die Scene war nach der Voſſ Ztg furchtbar aufregend die
Miniſter hatten ſich erhoben da man befürchtete die Miniſter
ulte würden unter dem Andrang zuſammenbrechen
inzelne Abgeordnete ſteigen auf Bänke das Gedränge

um die Miniſterbank wird immer ärger man arbeitet mit
en und Fäuſten Während dieſer Zeit beendigt der

uſtizminiſter ſeine Ausführungen die allerdings nur wenige
ätze enthielten Die geſammte Rechte bricht in eine minuten

lange Beifallsſalve aus Die Linke begleitet die Kundgebung
mit ſtürmiſchen Pfuirufen und heftigen Schlägen auf die Pulte
worauf die Rechte neuerlich applaudirt

Der Präſident ertheilt nun den Abgeordneten Hofmann
v Wellenhof und Dr Groß das Wort welche die Be
merkung des Miniſters daß die Anklage nicht ernſtlich gemeint
ſei unter ſtürmiſcher Zuſtimmung ihrer Parteigenoſſen als eine
Beleidigung erklären für welche der Juſtizminiſter Genug
thuung geben ſolle widrigenfalls ſie eine weitere Debatte nicht
ulaſſen würden Auf Verlangen bringt der Präſident die vomKuh unſer abgegebene aber bei dem Lärm nicht vernommene

rklärung zur Verleſung in der der Juſtzminiſter betont es
ſei ihm ſelbſtverſtändlich nicht beigekommen durch Wiedergabe
dieſer Auffaſſung irgend eine Partei beleidigen zu wollen Jetzt
endlich tritt im Hauſe Ruhe ein Es wird ſodann in der Tages
ordnung fortgefahren

Jm weiteren Verlauf der Debatte ſprachen noch die Abg
Funk Menger Schuſterſchitſch und Scheicher worauf die Be
rathung geſchloſſen wurde Nach den Schlußausführungen der
beiden Generalredner Graf Falkenhayn und Kindermann ſowie
einer Reihe thatſächlicher Berichtigungen wurde wie bereits
mitgetheilt der Antrag Kaizl über die Anklageanträge zur
Tagesordnung r mit 203 gegen 163 Stimmen an

Oeſterreich

Die Kaiſerin reiſte am Sonntag zu mehrwöchigem Aufent
halte nach Kiſſingen

König Alexander von Serbien iſt Sonnabend abend
mit dem Miniſterpräſidenten Simitſch und dem Finanzminiſter
Wuitſch in Wien eingetroffen und beabſichtigt 3 Tage dort zu
verweilen Exkönig Milan wollte Sonntag abend aus Paris
gleichfalls in Wien eintreffen tDas MilitärVerordnungsblatt veröffentlicht die Ernennung
des Großfürſten Nicolai Nikolajewitſch von Rußland
zum Oberſtinhaber des 12 Dragonerregiments

Jm öſterreichiſchen Herrenhauſe widmete am Sonnabend der
Präſident Fürſt Windiſchgrätz der Herzogin von Alençon
einen tief empfundenen Nachruf

Frankreich
Das Unterbleiben der Reiſe des Präſidenten

Faure nach Petersburg in dieſem Sommer beſtätigt ſich
Das Motiv iſt bisher unbekannt Die Nachricht tauchte zuerſt
aus ruſſiſchen Quellen o Die Thatſache iſt um ſo be
merkenswerther als der Kaiſer von Oeſterreich bekanntlich
ſoeben erſt aus Petersburg zurückgekehrt iſt und der deutſche
Kaiſer ebenfalls noch in dieſem Jahre dem Zaren ſeinen
Gegenbeſuch in Petersburg machen wird Das Unterbleiben
der Reiſe des franzöſiſchen Präſidenten iſt um ſo i
als ſie bereits für dieſes Jahr mit aller Beſtimmtheit an
gekündigt war

Der Umſtand daß die Kundgebung des Zaren in
einer Mittheilung des franzöſiſchen Botſchafters Grafen Monte
bello beſteht daß er beauftragt ſei den Ausdruck des Beileids
Nikolaus II zu übermitteln veranlaßte Alexander Hepp im
Journal zu den in unſerer SonntagsNummer bereits

auszugsweiſe wiedergegebenen bitteren Bemerkungen

Jch habe das peinliche Bedauern Sr Majeſtät dem
deutſchen Kaiſer Beifall zollen zu müſſen Jn
unſerer Trauer hat er wieder einmal den Antrieb einer
intereſſanten Seele gehabt und die Gelegenheit benutzt
um ſich als vornehmen Feind zu bewähren Seine
Drahtung war die erſte er läßt ſich durch einen außerordent
lichen Abgeſandten vertreten der mit feinſtem Zartgefühl
unter denen erwählt iſt die mit franzöſiſchen Familien ver
ſchwägert ſind Solche Bekundungen wirken mit beſonders
grauſamer Stärke wenn man ſie mit jenen der Freunde
vergleicht die man warmherzig geglaubt hat Kaiſer Nikola us läßt ſein Beileid t hie Kanzler ſeine Aemter
in ungemein formgerechten Noten bekunden von ſeiner
Perſon ſeinem Antrieb ſeinem Gefühl erfahren
wir nichts Es iſt ihm nicht eingefallen der
Stadt die ihn mit ſo einfältig brüderlicherFreude empfing ſeinen Gruß ſofort zu ſchicken
als ſie litt die Roſen und Fanfaren waren willkommen für
die Dornen und Thränen hat er nichts übrig
höchſtens eine gleichſam beim Pförtner abgegebene Karte
Man hatte ſo viel von Liebe zwiſchen Frankreich und Ruß
land geſprochen daß dieſe unfaßbare Lauheit uns wie ein
Fauſt ſchlag im Traume überraſcht Es iſt ach die alte
Geſchichte in der Liebe giebt immer einer mehr der an

ebetete Theil berechnet und bleibt auf ſeiner Hut aber derßeſſere von den beiden iſt er nicht

Jm Gegenſatze zu dieſerLanterne be zu dieſer Auffaſſung ſagt Jaurss in der
Kaiſer Wilhelm hätte gut gethan den Namen Gottes

nicht in ſeine Beileidsdrahtung einzufügen dieſer Gott der uns
aus Berlin kommt verletzt mich wie eine Wiederholung des

eindeseinfalls Seit Mac Mahon s Sturze hat kein Prä
ident der Republik jemals den Namen Gottes amtlich aus
eſprochen es iſt bedauerlich daß die erſte Predigt eines
räſidenten ein Widerhall der berliner Frömmelei iſt Unſere

Regierenden haben den Sinn für ihre Volksangehörigkeit ver
loren ihre innere Politik folgt dem Papſte ihre äußere dem
Zaren ihre Gebete wie ihre Geſchwader folgen Wilhelm II
Bei der Trauerfeierlichkeit in der Notre Dame

Kirche Paris erregte es großes Aufſehen daß der
Pater Olivier vom Predigerorden der die Trauerrede zu
halten hatte die Gelegenheit benützte um eine ſehr deplacirte
Strafpredigt zu halten Er führte aus daß die Unſchuldigen
für die Glaubens loſigkeit des Jahrhunderts gebüßt hätten
Mit der Kataſtrophe auf dem Schlachtfelde habe die Sühne
des gottloſen Frankreichs begonnen Der greiſe Kardinal
Richard blickte ganz entſetzt zur Kanzel empor Präſident
Faure veränderte keine Miene aber in den Reihen der
Miniſter war die Bewegung nachhaltig Beim Ausgange aus
der Kirche paſſirte dem Miniſter Hanotaurx das Unglück
ſein Binocle fallen zu laſſen er bat einen befreundeten
Journaliſten ihn aus dem Gedränge zu führen er ſehe abſolut
nichts und könnte vielleicht wichtige Grüße unerwidert laſſen
was als Abſicht gedeutet werden würde Der Vertreter des
deutſchen Kaiſers Prinz Radziwill befand ſich mit ſeiner
Gemahlin bei dem diplomatiſchen Corps vor der Redner
tribüne und war das Ziel aller Blicke Die Nächſtſtehenden
waren Zeugen der Herzlichkeit mit welcher Präſident Faure
ſich nach der Ceremonie von ihm verabſchiedete Einen recht
draſtiſchen Gegenſatz zu der ſtattlichen Figur Radziwill s bildete
ein ſchmächtiges Männchen in theatraliſchem Koſtüme der
Lordmayor von London welcher das Mißgeſchick hatte zur
Gedenkrede zu ſpät zu kommen ſo daß Barthou momentan
innehalten mußte während der Ordner dem LordmayorZuge
die Bahn frei machte Nachdem der Präſident Faure die
Kirche verlaſſen hatte gruppirten ſich alle Geladenen um den
vor der Kirche errichteten katafalkartigen Bau Der Miniſter
des Jnnern Barthou hielt nunmehr eine Rede in der er im
Namen der Regierung den Opfern der Kataſtrophe die auf
dem Feld der Ehre in Ausübung der Wohlthätigkeit gefallen
ſeien ein ehrendes Gedenken weihte Das Unheil führte er
aus habe Trauer bis auf die Stufen eines Thrones ver
breitet Der Miniſter dankte ſodann den Perſonen welche zur
Nettung einer großen Anzahl von bei dem Brande Bedrohten
beigetragen hatten und ſchloß indem er ſagte die große
Kataſtrophe trage ihren Troſt in ſich wenn ſie uns Milde
Wohlthätigkeit Güte die einen für die andern lehre Um
2 Uhr nachmittags war die Feier zu Ende Die Hauptſtadt
bietet ein Bild der Trauer Auch in einer Anzahl
weiterer Kirchen haben Leichenfeiern ſtattgefunden Ueberall
auf den Straßen werden die Trauerzüge von einer beträcht
lichen Menſchenmenge die tiefe Ergriffenheit kundgab ehrfurchts
voll begrüßt Der Fürſt und die Fürſtin Radziwill begaben
ſich nachmittags nach dem Elyſé wo der Fürſt von dem
Präſidenten Faure die Fürſtin von Madame Faure empfangen
wurden

Jtalien
Der feierlichen Grundſteinlegung der Denkſäule

welche in Turin zur Erinnerung an die vor 50 Jahren erlaſſene
Staatsverfaſſung errichtet wird wohnten geſtern der König
und die Königin ſämmtliche Prinzen und Prinzeſfinnen die
Miniſter Brin und Sineo die piemonteſiſchen Deputirten und
Senatoren ſowie zahlreiche Vereine bei Der Deputirte Villa
hielt die e Die Majeſtäten und die Mitglieder des
Königshauſes wurden begeiſtert begrüßt

Auf beſonderen Befehl des Königs ſollen dem Herzog von
Aumale bei ſeinem am Dienstag ſtattfindenden Leichenbegängniß
diejenigen militäriſchen Ehren erwieſen werden wie ſie einem
Souverän aus fürſtlichem Hauſe zuſtehen Der Herzog von
Aoſta wird ſich nach Palermo begeben

Dänemark
Das Landsthing verwarf in der Aen am Sonn

abend mit 39 gegen 20 Stimmen die Finanz vorlage in der
von dem Folkething angenommen Faſſung Die Finanzvorlage iſt
damit beſeitigt die Regierung beabſichtigt in den nächſten Tagen
eine neue Finanzvorlage einzubringen durch welche die Streit
punkte ausgeglichen werden ſollen

Nordamerika
Senator Wolcott Charles J Paine und Adlai Stevenſon

die gemäß der Bill zur Förderung einer internationalen
bimetalliſtiſchen Konferenz zu Sonderbevollmächtigten
für die Hauptſtaaten Europas ernannt wurden ſind am Sonn
abend nach Europa abgereiſt Dieſelben beabſichtigen zunächſt
nach e dann nach London und ſpäter nach Berlin und Wien
u gehens Jn der Sitzung des Jnternationalen Poſt Kon

greſſes am Freitag proteſtirten die belgiſchen Delegirten
gegen jede Veränderung des Zahlungs Modus für
die Tranſit Poſt

Afrika
Der ſpaniſche Renegat der den deutſchen Bankier

Häßner ermordet hat wurde am Sonnabend von Tanger
nach Spanien übergeführt wo ihm der Prozeß gemacht
werden ſoll

Ueber die Bedeutung der Aufhebung des Einwan
derungs Geſetzes in Transvaal ſprach ſich ein in
Transvaal Angelegenheiten wohl verſirter Herr einem Ver
treter des Bureau Reuter gegenüber folgendermaßen aus Die
Aufhebung des Geſetzes iſt die wichtigſte Konzeſſion welche die

h des Transvaals bisher gemacht hat Mit einem
Schlage iſt eine der wichtigſten Urſachen der Reibung nicht nur
zwiſchen der Reichsregierung und dem Präſidenten Krüger
ondern auch zwiſchen der Kap Kolonie und dem Transvaal be

ſeitiat Die letzte und energiſchſte Depeſche Chamberlain s welche
faſt einem Ultimatum nahe kam befaßte ſich beſonders mit dieſem
Geſetze Es thut nicht viel zur Sache ob der Volksraad dieAkte aufgehoben hat weil ſie eine Verletzung der Londoner

Konvention bildete oder weil die umliegenden Staaten und

Kolonien daran Anſtoß nahmen Es genügt daß einer der
Hauptſtreitpunkte beſeitigt iſt Dieſer Schritt dürfte mehr thun
als alles andere die Luft in Südafrika zu klären
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Vermiſchtes
Bei dem pariſer Bazarbrand war einer der helden

müthigſten Retter ein arbeitsloſer Dachdecker Leon Des
jardins wohl zwanzigmal ſtürzte er ſich in die Flammen und
holte jedesmal eine oder zwei Frauen heraus man glaubte ihn
jedesmal verloren und war faſſungslos erſtaunt ihn wieder
erſcheinen zu ſehen Als ihm die Kleider am Leibe zu Zunder
verbrannt waren und den ganzen Körper Brandwunden bedeckten
ließ er ſich endlich ins Kran fahan Beaujou um ver
bunden zu werden weigerte ſich aber ſeinen Namen z a
Durch einen außerordentlichen Zufall entdeckte man geſtern den
Helden Aufregung und Wundfieber hatten nämlich ſeinen Geiſt
zerrüttet er lief geſtern in ſeinem Delirium ſchreiend durch die
Straßen und rief Laßt mich haltet mich nicht ich muß die
Frauen und Kinder retten Man brachte ihn r Polizei undhier wurde er von mehreren Zeugen ſeiner Heldenthaten ſofort

erkannt Jn Paris fanden am Sonnabend pompöſe
Trauerfeierlichkeiten zum Gedächtniß der Opfer des Brand
unglücks ſtatt Der Präſident der Republik die Vertreter
der auswärtigen Souveräne ſämmtliche Miniſter Vertreter desParlaments c nahmen an der Feier theil In der Kirche
Notre Dame fand ein Trauergottesdienſt ſtatt worauf ſich alle
Theilnehmer um den vor der Kirche errichteten katafalkartigen
Bau gruppirten Der Miniſter des Jnnern Barthon hielt
nunmehr eine Rede in der er im Namen der Regierung den
Opfern der Kataſtrophe die auf dem Felde der Ehre in Aus
übung der Wohlthätigkeit gefallen ſeien ein ehrendes Gedenken
weihte Das Unheil führte er aus habe Trauer bis auf die
Stufen eines Thrones verbreitet Der Miniſter dankte ſodann
den Perſonen welche zur Rettung einer großen Anzahl von bei
dem Brande Bedrohten beigetragen hatten und ſchloß indemer ſagte die große Kataſtrophe trage ihren Troſt in ſich wenn

ſie uns Milde Wohlthätigkeit Güte die einen für die anderen
lehre Um 2 Uhr nachmittags war die Feter zu Ende Die
Hauptſtadt bot ein Bild der Trauer Auch in einer Anzahl
weiterer Kirchen haben Leichenfeiern ſtattgefunden Ueberall auf
den Straßen werden die Trauerzüge von einer beträchtlichen
Menſchenmenge die tiefe Ergriffenheit kundgab ehrfurchtsvoll
begrüßt Die endgiltige amtliche Liſte der Opfer des Brand
unglückes weiſt 124 Todte auf von denen 119 wiedererkannt
ſind Die pariſer Blätter auch die radikalen heben in ihren
Nachrufen hervor daß ſich der Herzog von Aumale die Hoch
achtung aller Parteien zu erringen wußte indem er ſich darauf
beſchränkte einfach ein tapferer Soldat und ein ausgezeichneter
Franzoſe zu bleiben Ueber das Teſtament des Herzogs iſt noch
nichts bekannt

Pariſer Liebestragödie Die geſchiedene Marquiſe Lu
minion Duperré die mit dem Maler Louis Moreau lebte
verſetzte ihrem Geliebten der ihr ankündigte daß er ſich ander
weitig verheirathen werde einen tiefen Dolchſtich in den Nacken
und ſprang hierauf aus dem Fenſter der im dritten Stocke ge
legenen Wohnung auf die Straße Die Unglückliche die e
25 Jahre zählte wurde mit zerſchmettertem Schädel ſterbe
aufgehoben Moreau s Wunden ſind ſchwer jedoch anſcheinend
nicht tödtlich Der Bruder Moreau s wurde vor drei Jahren
von ſeiner Geliebten einer Chanſonetten Sängerin erſchoſſen
die er aus gleicher Urſache verlaſſen wollte

Erdbeben in Rom Am 8 Mai morgens gegen 3 Uhr
wurden in Rom zwei ziemlich ſtarke wellenförmige Erdſtöße
verſpürt Das zweite Erdbeben hielt etwa eine Minute an und
war ſo heftig daß in vielen Häuſern die Möbel ſich bewegten
und Gegenſtände zur Erde fielen Eine große Anzahl Einwohner
flüchtete vorübergehend ins Freie Uebrigens wurde nirgends
Schaden angerichtet

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Bromberg erkrankte
nach dem Genuß von Fiſchen die ganze Arbeiterfamilie Suwalski
Zwei Mitglieder der Familie ſind bereits geſtorben Jn der
Nacht auf den 8 Mai wurden vier Bahnwärter auf der Strecke
von Labaud nach Tatiſchau in ihrer Bude von einem
dividuum überfallen und mit einem Revolver bedroht er
Vagabund verlangte Geld und Uhr von den Wärtern Da die
ſelben Geld nicht bei ſich hatten gaben drei ihre Uhr dem Räuber
hin Dem vierten Wärter welcher weder Uhr noch Geld bei
ſich führte ſchoß der Räuber eine Kugel durch die Thür ohne
ihn zu verletzen Der Räuber iſt entkommen Jn Kiel
kollidirte ein Transportdampfer des Friedrichsorter Minendepots
nahe der Anlegebrücke mit dem Paſſagierdampfer Libelle
Beide erlitten eine ſchwere Havarie Auf der Herzoglich
Arenberg ſchen Jagd bei Schleiden wurde Graf Dubry Bruüſſel
durch einen Schrotſchuß tödtlich verletzt Jn Amberg wurde
am 7 Mai der Fabrikarbeiter Jpfelkofer durch den Nachrichter
Reichard aus München hingerichtet Die letzte Nacht verbrachte
Jpfelkofer gänzlich ſchlaflos Ein in Freiburg i B ſtudirender
junger Norddeutſcher verließ vor 8 Tagen ſeine Wohnung mit
dem Bemerken er gehe auf deu Roßkopf und wolle andern Tags
in der Frühe zu Beſuch nach Hauſe abreiſen wozu er auch ſchon
die nöthigen Vorbereitungen getroffen hatte Der junge Mann
der ziemlich viel Geld bei ſich getragen haben ſoll kehrte bis

eute nicht zurück es wird nach der Heidelb Ztg befürchtet
daß er verunglückt iſt oder ihm ſonſt etwas Uebles zuſtieß
Auf dem dem Majoratsbeſitzer Graf v Schmettow in
Pommerzig gehörigen Rittergute iſt wie die Frkf Oder Ztg
mittheilt iſt der Mittelbau des Schloſſes abgebrannt Jn
Kopenhagen herrſcht große Beſorgniß über den Verbleib des
grönländiſchen Dampfers Caſtor, der Julianehaab im Oktober
verließ Seitdem iſt keine Nachricht über ihn angelangt Wahr
ſcheinlich iſt er mit der ganzen Beſatzung untegegangen Jm
Hafen von Cherbourg brach am 8 Mai plötzlich der fünfte
Klüver des Panzerſchiffes Hoche Mehrere Matroſen ſtürzten
in die Boote unterhalb des Klüvers und in das Meer hinab
Einer wurde getödtet drei ſchwer verletzt

Perſonalrichten Das Teſtament des Grafen Nikolaus
Eſterhazy ſetzt den Grafen Moritz zum Erben der e
und den Grafen Franz Eſterhazy zum Erben der ungariſchen
Güter ein Das Teſtament enthält reiche Legate für die Beamten
des Grafen und die Armen Gegenüber den beunruhigenden
Meldungen über das Befinden des Malers Arnold Böcklin
wird der Agenzia Stefani aus Florenz gemeldet daß das Be
finden Böcklin s ein ſehr gutes iſt Der Erforſcher der Ruinen
von Zimbabye im Maſchonalande James Theodore Bent iſt
am letzten Mittwoch in London 45 Jahre alt geſtorben
et begleitet von ſeiner Frau ausgedehnte Reiſen in Griechen
and Kleinaſien Perſien im Maſchonaland in Abyſſinien und

Arabien unternommen Seine Hanptwerke ſind The Cyecladesor Life Among the Insular Greeks, The Ruined Olties ot
Mashonaland und The Sacred City of the Ethiopians

Stoffe entzückende Nenheiten
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Begchtenswerth die großartige Auswahl in

M Nadelschirmen zu 2 u 3 Mk mit Futteral

4 32 z J87 9 3 mee c
LTut und

doch billig
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Großhberzogl Haupt und Reſidenzſtadt nach den5 mar Nachweiſen des Kaiſerl Geſundheitsamtes die ge
ſündeſte Stadt mit geringſter Sterblichkeit unter

den Städten mit mehr als 20000 Einwohnern klaſſiſcher Boden Erinnerungen
an Goethe Schiller Herder Wieland Liszt u ſ viele Denkmäler und
Sehenswürdigkeiten Hoflheater Concerte Muſenm Goethe National Muſenm
Großherzogl Bibliothek Leſemuſeum naturwiſſenſchaſtliches Muſeunm Kunſt
ſchule Muſikſchule ſtändige Ausſtellung für Kunſt und Kunſtgewerbe Muſter
lager thüringer Erzeugniſſe vortreffliche Unterrichtsanſtalten und Penſionate
ehr gut gehaltene Straßen und Fußſteige vortüguche Quellwaſſerleitung gute
Badeanſtalten auch Dampfbäder nicht theurer Aufenthalt berühmter Groß
herzogl Park reizende Umgebung Luſtſchlöſſer Belvedère Tiefurt Ettersburg
Eiſenbahn nach fünf verſchiedenen Richtungen ſchnellſte und direkteſte Verbin
dung von und nach allen Punkten Thüringens Auskunft

eriſſen à Pid 1,30 1,80 2 2,50
chneeweiß à Pfd 3 3,50 4 4,50

Gänſedannen
weiß und großſlockig à Pfd 3,50

4 bis 7
Halbdannen und Danneu

von großart Füllkraft à Pfd 1,20
1,50 2 2,60 u prima Von
den letzten zwei Sorten genügen
4 Pfund zu breitem Deckbett

Fertige Betten
mit weichen Halbdaunen gefüllt
à Gebett 16,20 ſehr breit 22 4

Rothe Betten
24,28 34 m ſtarkem Cöperinlett

Herrſchafts Betten
40 45 u 50 mit Daunenfüllung

Inlette Betttücher
Bezüge Strohsäeke

in allen Preislagen
Verſand n ausw Umtanſch geſtatt

Iermann Balsam
Leipziger Str 11

Hperialbettfedernhandlung

WW er geine Uhr gut
und billig reparirt haben will
bemühe ſich zu

C Hammen
Uhrmacher

Leipziger Straße 42
Alles Neue Federn Glas 10
unter Zeiger 10 Bügel 10

Garantie Schlüſſel 5 4
Gebr Pianino in Nußbaum

1,40 m hoch billig zu verkaufen
B Döll An der Univerſität 1

Pläſchgarnituren
von 120

TaſchenDivans von 90
Z theilige Stoff Divans 42
Bettſtellen mit Matratzen 24 100 4

h

h

III
verkauft preiswerth

R Zeppel Geiſtſtraße 21 SPolſterwerkſtätte G

ie Expeditionen der Saale Zeltung
befinden

Das Oberbürgermeiſteramt Der Verein zur Förderung des Fremdenverkehrs
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Gr Ferlin Uene Promenade 1 undVanni 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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